
   

Seniorenbeirat  
Protokoll Nr. SNB/02/2013 

 
über die öffentliche Sitzung Seniorenbeirat am 04.03.2013, 

Rathaus, Sitzungszimmer 601 
 

Beginn der Sitzung : 10:00 Uhr 
Ende der Sitzung : 11:35 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Vorsitz 
 
Herr Klaus Butzek  
 
Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 
Frau Erika Benöhr  
Herr Hermann Faak  
Herr Andrejs Grigjanis  
Herr Siegfried Lorenz  
Herr Jürgen Plage  
Frau Christa Reichardt  
Herr Christof Schneider  
Herr Walter Schneider  
Frau Margot Sinning  
Herr Klaus-Peter Trost  
Frau Dorothee Wahl  
 
 
Gäste 
Herr Roland  Wilde      Bürgervorsteher 
Frau Freese        Leitstelle „Älterwerden“ 
 
Verwaltung 
Frau Imke Bär 
 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 
Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 
Herr Norbert Korts  
Frau Sabine Schwarz  
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Einwohnerfragestunde 
  
3. Festsetzung der Tagesordnung 
  
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2013 vom 

21.01.2013 
  
5. Neuwahlen des Seniorenbeirates März 2013 
  
6. Wissenswertes aus dem Ausschüssen 
  
7. Neues aus der Sprechstunde (Mittwoch von 10:00 Uhr bis 

12:00 Uhr) 
  
8. Kenntnisnahmen 
  
9. Verschiedenes 
  
 
 



   

 
   
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und bittet zum Gedenken an den 

kürzlich verstorbenen Gründer des Seniorenbeirates, Alfred Heitmann, aufzu-
stehen und innezuhalten. Nach dieser Gedenkminute wird die Sitzung regulär 
fortgeführt. 
 
Herr Butzek stellte Frau Bär als Nachfolgerin von Frau Janke vor. 
 
 

  
  
   
   
2. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen gestellt. 

 
 

  
  
   
   
3. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Tagesordnung ist genehmigt. 

 
 

  
  
   
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 01/2013 vom 21.01.2013 
   
 Einwände gegen das Protokoll werden nicht erhoben. 

 
 

  
  
   
   
5. Neuwahlen des Seniorenbeirates März 2013 
   
 Am 14.03.2013 werden die Stimmen ausgezählt, der alte Seniorenbeirat 

bleibt bis zur Konstituierung des neuen Seniorenbeirates im Amt. Die Konsti-
tuierende Sitzung wird durch den Bürgervorsteher festgelegt. 
 
 



   

   
6. Wissenswertes aus dem Ausschüssen 
   
 Hauptausschuss 

 
Der Hauptausschuss diskutierte über die Zusammenlegung von Bau- und 
Planungsausschuss und Umweltausschuss, es wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
Bau- und Planungsausschuss 
 
Thema war dort die Entwicklung des Rohrbogenwerkes. Der Investor hat sei-
ne Pläne geändert. Das vorgesehene Kulturzentrum sei ohne Förderung 
durch die Stadt und Zulassung von Einzelhandel nicht zu finanzieren, was bei 
den Stadtverordneten Irritationen und Unmut auslöste. Die Neue Lübecker 
wird am Ohlendamm neu bauen, alle Wohnungen werden standardgemäß 
seniorengerecht sein. 
 
Umweltausschuss 
 
Keine seniorenrelevanten Themen, es ging u. a. um die Modifizierung der 
Baumschutzsatzung. 
 
Sozialausschuss 
 
Kindertagesstättenangelegenheiten 
 
Werkausschuss 
 
Abwassergebühren werden leicht gesenkt, das Blockheizkraftwerk soll erneu-
ert und aufgerüstet werden. 
 
Offene Altenarbeit 
 

• Die Alzheimergesellschaft hat sich einen neuen Namen gegeben. Als 
Ansprechpartner für alle Arten von Demenz heißt sie jetzt: 

 
Alzheimer Gesellschaft Kreis Stormarn e.V. 
 – Selbsthilfe Demenz – 

 
• Das Peter-Rantzau-Haus hat an jedem 1. Mittwoch im Monat ein neues 

Angebot „Tee mit Thema“. Die erste Veranstaltung findet mit der ehe-
maligen Bürgermeisterin Ursula Pepper statt. 

 
• Das Netzwerk „Trotz Alter“ wird regelmäßig dienstags von 16:30 Uhr 

bis 17:30 Uhr Sprechstunden anbieten. Ein Flyer dazu ist in Arbeit, ei-
ne Pressekampagne geplant. 

 
 
 
 
 



   

• Das Netzwerk wird in diesem Jahr 10 Jahre alt. Der neue Seniorenbei-
rat soll darüber entscheiden, ob er dazu etwas machen möchte (Ge-
schenk/Beitrag?) 
Am 13.03.2013 hat das Domicil „Tag der offenen Tür“. Der Heimleiter 
des Tobiashauses wird am 20.03.2013 in den Ruhestand verabschie-
det. Am 29.03.2013 öffnet das Haus Auetal seine Türen. 
 

Vereine/Verbände/ÖPNV 
 

• Der HVV hat durch das Gebot, bei den Bussen vorne einzusteigen, 
10 Mio. € Mehreinnahmen erzielt. 

 
• Der Kreis Stormarn hat einen Behindertenbeauftragten, Peter Bock. 

Sprechstunde: Montagvormittag, Tel. 04531/1601219. 
 

• Ab 01.04.2013 gibt es höhere Strafen für rücksichtslose Radfahrer (s. 
Anlage 1). 
 

• Herr Trost informiert, dass die Einbruchquote in Hamburg und in den 
Randgebieten gestiegen ist. Senioren seien häufig Opfer aufgrund der 
demographischen Entwicklung, weil dort mehr Wertsachen vermutet 
werden. Der Seniorenbeirat sollte sich mit dem Thema befassen. 
 
Frau Freese weist auf Veranstaltungen „Sicherheit im Alter“ des Netz-
werkes hin. Außerdem findet dazu in Zusammenarbeit mit dem Toom-
Baumarkt und dem Verein „Bürger für Sicherheit“ und Polizei eine Info-
Veranstaltung am Sonnabend, dem 23.03.2013, statt. 
 

 
Stadtverordnetenversammlung 
 
Die Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-Holstein wird die Niederlas-
sungsbereiche für Facharztversorgung nach über 30 Jahren anpassen und 
neu zuschneiden. 
 
Der Feuerwehrbedarfsplan wurde beschlossen. Der Behindertenbeirat hat ein 
neues Mitglied aus den Ahrensburger Werkstätten bekommen. 
 
Die verkaufsoffenen Sonntage wurden festgelegt: 
 

• 07.04.2013 – Frühlingsfest 
• 15.05.2013 – Oldtimerralley 
• 08.09.2013 – Stormarn kocht auf 
• 06.10.2013 – Oktoberfest/Erntedank 

 
 

  
  
   



   

 
   
7. Neues aus der Sprechstunde (Mittwoch von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr) 
   
 Siehe Anlage 2. 

 
 

  
  
   
   
8. Kenntnisnahmen 
   
 Auf die Mappe im Raum 30 wird hingewiesen. Herr Plage berichtet, dass der 

Landesseniorenrat Zahlen zur Armutsentwicklung haben möchte. In Ahrens-
burg haben im Dezember 2012 = 50 männliche und 93 weibliche Bürger 
Grundsicherung im Alter bezogen. 
 
Zur Beschilderung des Alfred-Rust-Wanderweges stehen 4.000 € im Haus-
halt. Die Reparatur der Brücke ist noch fraglich. 
 
 

  
  
   
   
9. Verschiedenes 
   
 Die Leiterin des Peter-Rantzau-Hauses lässt mitteilen, dass sie an den Senio-

renbeiratssitzungen teilnimmt, wenn Belange des Peter-Rantzau-Hauses be-
troffen sind. 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Klaus Butzek gez. Margot Sinning 
Vorsitzender Protokollführerin 
 
 


